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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 298 der Saalegeitung
e ſcheinen falls ſie im Jnlande ſeit dem 29 Juli 1915 bezw im Ausd Um ebun lande ſeit dem 18 Januar 1916 bereits nachgemuſtert ſindd e un 9 ,b Die Landſturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1873 bis

Halle den 4 Mai 1916

Der ſtädtiſche Baugausſchuß
gerhandelte in ſeiner geſtrigen Sitzung über eine Vorlage betr
die Ueberbrückung der Deſſauer Straße in der
Nähe des Gertraudenfriedhofes Den Unterbau der
Brücke führt die Eiſenbahn aus den Oberbau die Stadt Es wird
bei dem Bau ein kleines Gebäude angeſchnitten Die Koſten be
tragen insgeſamt 91 900 Mark die der Stadt zur Laſt fallen Der
Ausſchuß erteilte dem Projekt die Genehmigung

Weiter ſtimmte man einem Landerwerb in der Burgſtraße zu
Die Stadt hat dort vom Grundſtück Nr 9 44 Quadratmeter zur
Straße zu erwerben es iſt auf der Grundlage von 35 Mark pro
Quadratmeter eine Einigung erzielt worden

Für Kanalanſchlüſſe der Pfarrhäuſer der Moritzgemeinde
Kloſettanlagen wurden 3400 Mark bewilligt desgleichen für das

Röſerſtift 1300 Mark

Donnerstag bleibt 3 fleiſchloſer Tag nicht
Sonnabend

Die Verordnung des Herrn Regierungspräſidenten vom
29 April 1916 iſt von verſchiedenen Zeitungen mißverſtanden wor

den Der Donnerstag bleibt dritter fleiſchloſer
Tag dagegen iſt der Sonnabend an Stelle des Donnerstags
fettloſer Tag

Kundmachung
in die öſterreichiſchen ungariſchen und bosniſch

herzegowiniſchen Landſturmpflichtigen
1 Alle im Jahre 1898 geborenen öſterreichiſchen und unga

riſchen Staatsangehörigen bezw bosniſch herzegowiniſchen Landes
angehörigen ohne Ausnahme werden in der Zeit vom 30 April
bis 9 Mai 1916 einer Konſkription Aufnahme der Muſterungs
blätter und hiernach in der Zeit vom 11 bis 16 Mai 1916 einer

uns unterzogen werden Zur Konſkription zu erſcheinen
haben

Die im Regierungsbezirk Merſeburg Wohnhaften in Halle a Reilſtraße 128 II Kaſerne I
Stube 103 am 8 Mai 1916 zwiſchen 9 und 12 Uhr

2 Die Landſturmpflichtigen haben ihre heimatlichen Ausweis
papiere Reiſepaß öſterreichiſches oder ungariſches Arbeitsbuch
Heimatſchein eventuell die Ausweispapiere ihres Vaters ferner
einen polizeilichen Anmeldeſchein und ſchließlich zwei unaufgezogene
Photographien mitzubringen Die in Deutſchland Geborenen
haben auch ihren Geburtsſchein abzugeben Jeder hat ſeine rich
tige Heimats Zuſtändigkeits gemeinde richtig anzugeben

3 Die militärärztliche Anterſuchung Muſterung ſelbſt findet
nach Beendigung der Konfkriptionsarbeiten in der Zeit vom 1t
bis 16 Mai in den Räumen der Landwehrinſpektion Berlin
Schöneberg General Papeſtraße von 9 bis 12 Uhr mittags ſtatt
Zu erſcheinen haben ſämtliche Muſterungspflichtige des Jahr
ganges 1898 die ihren ſtändigen Aufenthalt in Groß Berlin Pro
vinz Brandenburg Provinz Sachſen oder im Herzogtum Braun
ſchweig haben

deren Familiennamen mit
dem Buchſtaben beginnt

A bis l I
Wuſſterungstag

a e e 11 Mai 1916
F bis einſchl J e 12 Mai 1916K bis einſchl O m e 13 Mai 1916
P bis einſchl S b 15 Mai 1916P bis einſchl 16 Mai 19164 Die Muſterung eines Landſturmpflichtigen darf nur an

kenem Muſterungsorte ſtattfinden der für den ſtändigen Aufent
haltsort des Betreffenden zuſtändig iſt Eine anderwärts vorge
nommene Muſterung iſt ungültig ſofern der Befund auf nicht ge
eignet lautet Bewilligungen zur Vornahme der Muſterung an
anderen Orten dürfen nicht erteilt werden Eine perſönliche Vor
ladung erfolgt nicht

5 Jm Sinne früherer Kundmachungen haben zur Nachholung
r verſäumten Muſterungspflicht ſofort zur Muſterung zu er

heinen
a Die Landſturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1865 bis

1872 ſowohl gediente als auch nicht gediente die noch nicht ge
muſtert ſind Dieſe Landſturmpflichtigen haben alſo nicht zu er

Jrland
I

Sie könnten beide Jnſeln der Seligen ſein Jrland und
Sizilien wunderbarſte Schönheit Fruchtbarkeit urälteſte
Kultur ein begabtes lebendiges Volk And beide Heimat
des wüſteſten verbrecheriſchen Elends das offen in Gewalt
tat heimlich in Verſchwörung gegen die Unterdrücker aus
bricht Moonshinler und Banditen Feniertum und Maffia
Hier wie dort eine ſeltſam unglückliche mißgeleitete auf Aus
ſaugung angelegte Agrarentwicklung die das Land ver
elendete und das Paradies zur Hölle ſchuf

Irland iſt das ſchönere und ſchlimmere Schlöſſer von
märchenhafter Pracht gebettet in die grünſten Täler oder
Landſchaften überſchauend von helleniſcher Schönheit und
Hütten von entſetzlichſter Armut bewohnt von halbverhun
gerten verkommenen zerlumpten Menſchen Elend und
Trunk brachen den Willen zur Arbeit und die ganze keltiſche
Lebendigkeit des Temperaments ſammelt ſich nur zu wilden
Ausbrüchen des Haſſes und der Rache gegen die Grundherren
die die Pacht eintreiben gegen England das Jrland knechtet
ausſaugt verachtet

Ein Engländer reiſt eher nach Tibet als nach JrlandDie wenigſten Grundveſtger wohnen auch nur zeitweiſe in

ihren iriſchen Schlöſſern
Dabei beſteht Jrland zum größten Teil aus Latifundien

die an Hunderte oft Tauſende von kleinen und kleinſten
Pachtbauern ausgetan ſind Der agent des Grundherrn
der Pachteintreiber fährt zeitweiſe von Haus zu Haus undzieht die Raten ein Wer nicht e kann wird evicted

ſamt dem Mobiliar mit Gewalt von der Landpolizei
T der vorzüglichen conſtabulary auf die Straße geſetzt
Gegen die agents richtet ſich der Haß der ſo oft zu orga
niſiertem Meuchelmord geführt hat

Man muß ſolche Eviktionen geſehen haben um die Ge
Kihle zu begreifen die ſie wecken Der Jre liebt ſein
Hauschen und ſeinen Acker und oft ſitzen die Pächterfamilien
ſeit Generationen auf der Scholle Leicht kommt er in Rück
apd mit der Pacht wenn ſie auch häufig nur ein oder ein

paar Pfund beträgt Mißwachs Krankheit Preisrückgang
wohl auch Trunk Rachläſſigkeit Eigenſinn ſind die Urſachent

e

a

z

1877 ſowie 1891 1895 und 1896 die noch nicht nachgemuſtert ſind
Dieſe Landſturmpflichtigen haben alſo nicht zu erſcheinen falls
ſie im Jnlande ſeit dem 11 Oktober 1915 bezw im Auslande ſeit
dem 23 November 1915 bereits nachgemuſtert ſind

c Die Landſturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1878 bis
1890 ſowie 1892 bis 1894 die noch nicht nachgemuſtert ſind Die
ſelben haben alſo nicht zu erſcheinen falls ſie im Jnlande ſeit dem
25 Mai 1915 bezw im Auslande ſeit dem 30 Juni 1915 bereits
nachgemuſtert ſind

ä Die Landſturmpſflichtigen des Geburtejahrganges 1897 die
überhaupt noch nicht gemuſtert ſind

6 Der Muſterungspflicht unterliegen alle Perſonen ohne
Rückſicht darauf ob ſie gedient haben oder nicht Das Nichter
ſcheinen zur Muſterung unterliegt der Beſtrafung nach dem Geſetze
vom 28 Juni 1890 Reichs Geſetzbl Nr 137 bezw dem GA II
1915 über die Beſtrafung der Nichtbefolgung eines Militär
berufungsbefehls und der Verleitung hierzu bis zu drei Jahren
Kerker Die als nicht geeignet Ausgemuſterten gehören auch
weiterhin dem derzeit nicht eingezogenen Landſturm an und können
jederzeit einberufen werden

7 Die Muſterungspflichtigen können im Falle erwieſe
ner Mittel loſigkeit auf Grund einer beizubringenden Be
ſcheinigung Mittelloſigkeitszeugnis der Ortspolizeibehörde nach
erfolgter Muſterung die zur Konſfkription und zur Muſterung not
wendigen Eiſenbahnfahrpreiſe im Generalkonſulat Ber
lin Keithſtraße 19 perſönlich anſprechen Die für den Landſturm
dienſt mit der Waffe geeignet Befundenen genießen zur Ein
rückung auf Grund ihres Landſturmlegitimationsblattes freie Fahrt
vom Aufenthaltsort zum militäriſchen Beſtimmungsort Die ge
eignet Befundenen des Jahrganges 1898 haben am 29 Mai 1916
bei dem der Grenze nächſtgelegenen k k Landwehrergänzungs
bezirkskommando behufs Weiterbeförderung einzutreffen

8 Der Gevburtsjahrgang 1899 iſt noch nicht landſturmpflichtig
Eine Muſterung der Geburtsjahrgänge 1861 bis 1864 iſt hier noch
nicht angeordnet Die Jahrgänge 1866 bis 1897 dürften hier im
Sommer nochmals gemuſtert werden

9 Alle Anfragen ſind ausſchließlich an das k u k General
konſulat Berlin W 62 Keithſtraße 19 zu richten Jn jeder Zu
ſchrift ſind ſtets die genauen Perſonal und Militärdaten voll
ſtändiger Name Zeit und Ort der Geburt Heimatszuſtändigkeit
Militärverhältnis und die vollſtändige Adreſſe auch Stadtteil
Trepe bei wem wohnhaſt anzuführen

Berlin Ende April 1916
Der k u k Generalkonſul gez Szarvaſy

Perſonalveränderungen

Befördert zu Leutnants der Reſerver die
Offizieraſpiranten des Beurlaubtenſtandes Herzfeld
Halle a Jnf Regt Nr 188 Pürckhauer Halle

a Füſ Regt Nr 36 Wirth Halle a Jnf Regt
Nr 72 Drahei Halle a Reſ Jnf Regt Nr 233
Fahro Halle a Reſ Jnf Regt Nr 234 FritzſcheVizefeldwebel Halle a jetzt im Landw Jnf Regt
Nr 22 zum Stabsarzt der Oberarzt der Reſerve Dr
Aßmann Halle a b Reſ Laz Freiburg i Br
für die Dauer ſeiner Verwendung im Kriegs
ſanitätsdienſt zum Feldhilfsarzt ernannt
der nichtapprobierte Unterarzt Feldunterarzt Stoewe
Halle a b Reſ Laz Halle a S

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt der Gefreite der Reſerve Max

Tie tz Jnf Regt Nr 72 1 Komp Sohn des Klempners Wilh
Tietz Zwingerſtraße 26

Ueber die Suche nach vermißten deutſchen Kriegern
Eine der traurigſten Vegleiterſcheinungen des furchtbaren

Weltkrieges iſt es daß über ſo viele vermißte Krieger trotz um
faſſender und vielſeitiger Bemühungen gar nichts ermittelt wer
den kann Es iſt erklärlich daß das Herzeleid in all den Familien
die davon betroffen ſind groß iſt Jeder einzelne hofft ſolange
er nur irgend kann Es kann deshalb auch nicht Wunder nehmen
daß ſo oft unbegründete Gerüchte entſtehen über die nach langer
Zeit erfolgte Ermittelung kriegsgefangener Krieger unbegründete
Gerüchte die nur immer neue Hoffnungen erwecken die ſich leider
zumeiſt nicht erfüllen Die Kriegsgefangenen Für
ſorge des Roten Kreuzes in Halle a d SaaleSchmeerſtraße 12 macht darauf aufmerkſam daß es nach

e e T nene
zum Räumen widerſetzt ſich der Bauer Mit Gewalt wird
aller Hausrat auf die Straße geſchleppt Auszügler Kinder
klammern ſich noch am letzten Türpfoſten feſt und müſſen los
gerungen hinaus getragen geſchleppt geriſſen werden die
Nachbarn umſtehen ſchimpfend die wüſten Szenen Die un
glücklichen Heimatloſen fallen dem Elend anheim oder dem
Arbeitshaus wenn ſie ſich nach der nächſten Stadt durch
betteln können Auf den Gütern des Earl of der als
einſamer Sonderling weltfern in London lebte trotz rieſiger
Einnahmen aber beſonders hart im Eintreiben der Pachten
war wurden mehrmals hintereinander die agents er
ſchoſſen Lord C richtete ein Rundſchreiben an ſeine Pächter
Jf you think to impreß me by jhooting my agents you are

wrong Wenn Jhr glaubt mir Eindruck zu machen
durch Abſchießen meiner Pachteintreiber irrt Jhr Und
er ſchickte neue Agenten Wie in Sißzilien war ſtets der
Unbeteiligte in Jrland auch in den Aufruhrdiſtrikten durch
aus ſicher Der Jre iſt kein Räuber er iſt gutmütig und
gefällig auch ordentlich und fleißig jetzt freilich oft nur
ſobald er außerhalb Jrlands iſt Welch tüchtiges Element
bildet er in Amerika Aber die Heimat iſt ihm ſo ver
leidet daß er dort leicht widerſpenſtig trunkſüchtig faul
wird Er glaubt es dort doch zu nichts bringen zu können
als Sklave des Grundherrn als Gegenſtand der Vernach
läſſigung oder der Vergewaltigung Eine verhängnisvolle
Gegenſeitigkeit herrſcht daher in Schuld und Verantwortung
Und immer weiter Gewalt gegen Gewalt Der Abſentis
mus der Großgrundbeſitzer ein ism hat natürlich die
Unſitte geadelt trägt um ſo mehr Schuld an der Ungeſund
heit der Zuſtände als keine Staatsverwaltung den Grund
herren ihre Pflicht abnimmt ſich um Wohl und Wehe der
Landbevölkerung zu kümmern Eben deshalb fehlt auch jede
Verbindung der Londoner Regierung mit den iriſchen Unter
tanen Jm Schloß zu Dublin war alle paar Jahre ein neuer
Vizekönig aus dem engliſchen Hochadel deſſen Hof in Dublin
wie in Ottawa oder Melbourne eine fremde engliſche Jnſel
bildet Jn London ein Staatsſekretär für Jrland d h
ein engliſches Mitglied des Kabinetts das das unbeliebte
Reſſort Jrland übernehmen muß Das Volk ſieht und hatkeine Behörden als die genannten Chefs der Konſtabler die
es als ſeine geſchworenen Feinde betrachten muß weil deren
Haupttätigkeit die Enthauſung ſäumiger Pächter und die

Der Agent kommt mit den Konſtablern Her Aufforderung Aufſpürung von Verſchworenen iſt Und in London ſeit

Donnerstag 4 Mai 1916

einem in hieſiger Gegend ſehr verbreiteten Gerücht der Vermitte
lungsſtelle in Winterthur Schweiz gelungen ſein foll einen zu
Anfang des Krieges gefangen genommenen deutſchen Krieger jetzt
in Jndien aufzufinden Dieſes Gerücht iſt vollſtändig aus der
Luft gegriffen und es hat deshalb gar keinen Zweck unnütze Zu
ſchriften nach Winterthur zu richten Die Zahl der dort eintreffen
den Zuſchriften iſt ſo groß daß ihre Beantwortung gar nicht mehr
möglich iſt

Ausſtellung Kriegergrabmal und Kriegerdenkmal Unker den
Photographien von Kriegergräbern aus dem Felde finden wir auch
eine Reihe von ſolchen des Landwehr Jnfanterie
Regiments Nr 36 und des Feldartillerie Regi
ments Nr 75 Das große Modell des Friedhofes in Lens zeigt
auf der einen Hälfte die Grabſtätten der Krieger des 4 Armee
korps mit vem Denkmal für die Kämpfer von der Lorettohöhe Auf
die Auskunftsſtelle für die Soldatengräber die ſich in der Aus
ſtellung befindet iſt hier ſchon kürzlich hingewieſen worden

Ein neues Merkblatt der Beſtimmungen über den Poſtverkehr
mit den Kriegs und Zivilgefangenen im Auslande iſt im Reichs
poſtamte aufgeſtellt worden Das Merkblatt iſt in den Schalter
vorräumen der Poſtanſtalten ausgehängt und wird Nachfragenden
auf Wunſch auch von der Geheimen Kanzlei des Reichs Poſtamtes
zugeſandt

Der letzte Frühlingsbote Nunmehr iſt auch der letzte unſerer
gefiederten Lieblinge der Pfingſtrogel oder Pirol der Jodler des
Waldes bei uns wieder eingetroffen Er ſtellt ſich alljährlich erſt
dann ein wenn die Ratur in ganzer Fülle und Pracht entfaltet
iſt Mit ſeinem goldgelben Federkleide und faſt ſamtſchwarzen
Schwingen bildet er mit dem azurblauen Eisvogel die letzten Aus
läufer einer tropiſchen artenreichen Gattung Vom Erglühen des
Morgenrots bis zum Abend erklingt aus den Baumkronen ſein
yo bülo gilio giliagilio n v a Schon im Erntemonat Auguſt

wenn die Kirſchen ſeine Lieblingsnahrung immer ſeltener wer
den verläßt er uns wieder um nach einigem Verweilen im Süden
wenn die Beeren reifen in Afrika im Kongogebiet und am Tſchad
See zu überwintern

Bei der jetzigen Seifennot heißt es auch mit der Seife ſparen
Und wodurch ſpart man Durch Benutzung einer guten Waſch
maſchine die die Seife wirklich ausnutzt Morgen Freitag wird
im Saal des St Nikolaus die neueſte Handwaſchmaſchine Stuco
vorgeführt Die Damen werden dazu eingeladen Auch wird der
Vortragende einige erprobte Anweiſungen zur Streckung der Seife
bekanntgeben

Wem gehört das Schurzfell Am 14 April verſuchten zwei
13jährige Schulknaben ein Schurzfell zu veräußern das vermutlich
aus einem Diebſtahl herrührt Das Schurzfell iſt alt und mit zwei
Schulterblättern die am eigentlichen Schursfell angeſchnallt ſind
verſehen Das Fell iſt geflickt und zwar mit einem neuen Stück
Rindleder welches 77 Zentimeter lang oben 35 und 60 Zentimeter
breit iſt Wer über die Herkunft dieſes Schurzfelles Auskunft
geben kann oder glaubt Eigentumsrecht daran zu haben kann
dasſelbe bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße Zimmer 40
beſichtigen

Die Feuerwehr wurde geſtern gegen Mittag nach dem Korn
hauſe am Sophienhafen gerufen wo ein Elevator durch Selbſtent
zündung in Brand geraten war Nach faſt zweiſtündiger Tätig
keit konnte die Wehr wieder einrücken

Vom Tage Jn der Reilſtraße brach ein Rad eines Mineral
waſſerwagens Da der Wagen auf die Schienen der Straßenbahn
zu liegen kam wurde der Betrieb auf etwa 15 Minuten unter
brochen

Eine eigenartige Beſchäftigung Auf der Würfelwieſe wurde
in vergangener Nacht ein hier wohnhafter Arbeiter hinter einer
Promenadenbank liegend angetroffen Er hielt ſich dort cuf um
Liebespärchen zu belauſchen Der Mann der kurz zuvor einem
Mädchen eine Handtaſche mit Jnhalt entwendet Hatte wurde feſt
genommen

Ein ruſſiſcher Patriot Als am vorigen Sonntag des Türken
ſieges wegen auch auf einem großen Gute in der Nähe Halles auf
dem eins Anzahl gefangener Ruſſen arbeitet geflaggt wurde fragte
einer der Ruſſen auf die Fahne zeigend den Jnſpektor was paſ
ſiert wäre Dieſer erlaubte ſich einen Scherz und gab dem Ruſſen
eu verſtehen der Zar wäre ermordet worden Dieſe Bemerkung
rief eine ganz unerwartete Wirkung hervor Anſtatt darüber be
trübt zu ſein war der Ruſſe ganz außer ſich vor Freude und rief
Herr Jnſpekterr 100 Mark von meine Geld nehme Wuttky

kaufe Rußland Revolution bald Friede wieder heim
e Stadtmiſſion Gnade lautet das Thema über das Herr

Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 86 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion Weidenplan A4 ſprechen wird
Domkirche Freitag den 5 Mai abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Domvrediger Prof D Lang

hundert Jahren nur Aerger und Verachtung für das un
ruhige gequälte Volk und ewig erneute Hilf und planloſe
Verſuche legislativ zu ändern was man exekutiv nicht
meiſtern kann Verſuche die nur die geſchichtliche Unfähig
keit des Engländers zu jeder Verwaltungsorganiſation be
weiſen Eine Jriſh Land Bill gehörte zum notwendigen
Requiſit jeden Staatsmannes oder Staatsmännchens Aber
das t kam bis zur Ausführung und das war Flick
werk Es fehlte eben an allem an den Geiſtern wie Stein
und Hardenberg wo tiefſter Ernſt und ſchöpferiſche Kraft
ſich in den Dienſt der Sache ſtellte nicht wie bei Gladſtone
verlogener Dilettantismus in den Dienſt der Partet Es
fehlt an den feſteingewurzelten Verwaltungsorganen am
Landrat vor allem der Regierer wie Regierte vertritt und
praktiſch für das Wohl ſeines Kreiſes arbeitet Nicht eines
Miniſteriums Rieſenwerke wie allgemeine Wehrpflicht oder
Arbeiterfürſorge oder die Wiedergeburt Jrlands laſſen ſich
nicht mit einer Bill ſchaffen nicht in einem Parlament für
das Jrlands Wohlergehen gar kein und die darauf bezüg
lichen Geſetze nur parteipolitiſches Jntereſſe haben Nur
hingebende jahrelange Arbeit erprobter Verwaltungs
beamter könnte hier Geneſung ſchaffen aber die kennt man
auf der ganzen Welt nur in Deutſchland Und das war der
Kern des Gedankens Sir Roger Caſements daß nur Deutſch
land Jrland helfen könne für den der tapfere ernſte Vater
landsfreund aus Geuſenholz geſchnitzt ſein Leben eingeſetzt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Moritz Röbbecke F Jn ſeiner Villa in Dresden Blaſewitz iſt

der Bildnismaler Prof Moritz Röbbecke 59 Jahre alt ge
ſtorben Von den Ausſtellungen her kannte man ſeine Porträte
die ſich eigenſinnig an die Art der alten Meiſter anlehnten ohne
dieſe erreichen zu können Von freierer Auffaſſung waren ſeine
Selbſtbildniſſe ſeine Stärke aber lag in den Ton um Ton Linie
um Linie getreuen Kopien der Alten und hierin war Röbbecke
faſt unerreicht Er war am 19 Januar 1857 in Meerane in
Sachſen geboren und ſtudierte auf der Kunſtſchule in Leipzig und
der Münchener Akademie wo er Meiſterſchüler von Gabriel Max
war Für den Feſtſaal des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ſchuf
er die Bildniſſe von s Präſidenten Auf der Großen Berliner

Kunſtausſtellung 1905 wurde ihm die Goldene Medaille zuteil



Vereine und Verſammlungen
Der Verein ehemaliger 36er hält am nächſten Sonnabend im

Schultheiß Poſtſtraße 5 Hauptverſammlung mit Vorſtandswahl
und Vortrag ab Siehe Anzeige

Gerichksverhandlungen

Schöffengericht

Halle 3 Mai
Wichtig für Delikateßhändler

Eine k5 Feinkoſthandlungen wichtige Entſcheidung
fällte das Schöffengericht in einer Einſpruchſache

Ein Feinkoſthändler hatte ein Strafmandat erhalten
weil er aus Oſcherslebenbezogene erſtklaſſige
Rotwurſt über den Höchſtpreis verkauft hatte
Es war von ihm ein Preis von 2,80 Mark gefordert werden
Das Pfund kam ihm ſelbſt mit Unkoſten 2,30 Mark Der
Einſpruch wurde damit begründet daß die Wurſt zwar aus
Oſchersleben bezogen worden ſei das ſei jedoch als Braun
ſchweiger Gebiet zu betrachten Eine Verordnung der Stadt
geſtatte höhere Preiſe für Wurſt aus Thüringen Braun
ſchweig uſw Allgemein gelte die Firma in Oſchersleben
als die bedeutendſte Wurſtfirma und in Fachkreiſen rechne
man ihre Erzeugniſſe zur ſogenannten Braunſchweiger Wurſt

Das Gericht machte den Feinkoſthändler darauf auf
merkſam daß ſelbſt wenn das Gericht die erwähnte Be
ſtimmung über den Bezugsort weit auslege vielleicht ein
wucheriſcher Verdienſt in Frage käme Denn 50 Pfg am
Pfund ſei zu viel

Ein Sachverſtändiger erklärte daß die Oſchersleber
Firma als erſtklaſſig gelte Seiner Auffaſſung nach ſei je
doch der Preis der Wurſt ein zu hoher Jetzt dürfe kein ſo
hoher Prozentſatz Gewinn verbleiben

Das Gericht prüfte die Frage der wucheriſchen Be
reicherung nicht weiter da es zu der Auffaſſung gelangte
daß Oſchersleben nicht unter die Ausnahmebeſtimmungen
falle Es ſolle ja gerade erreicht werden daß im hieſigen
Kreiſe die Preiſe auf niedriger Höhe gehalten würden

ÜÄ n
Strafkammer

Der blinde Fahrgaſt
Der 16jährige Arbeiter Fr iſt ſchon häufig wegen Be

rruges vorbeſtraft Als er ſeine letzte Strafe verbüßt hatte
verſchaffte ihm der Gefängnisverein eine Stelle in Ammen
dorf und gab ihm das Geld zu einer Fahrkarte Fr fuhr
aber bis nach Gotha auf die bis nach Ammendorf gelöſte
Karte Hier wurde er erwiſcht
Weveeil er den Fiskus betrogen hatte und ſich im Rückfalle
Lefindet wurde er jetzt zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt

Provinzial Nachrichten

4 Aus dem Elſtertale Z Mai Von der neuen
Sommerzeit Seit Einführung der neuen Sommerzeit iſt in
den land wirtſchaftlichen Betrieben eine Aenderung in der früheren
Arbeitsdauer nicht eingetreten anſtatt früher 5 bis 11 Uhr wird
von 6 bis 12 Uhr und anſtatt 1 bis 7 Uhr jetzt von 2 bis 8 Ahr ge
arbeitet Das Mittag und Abendläuten in den Ortſchaften in
denen es noch beſteht geſchieht nach neuerer Zeit alſo anſtatt früher
um 11 und 7 Uhr jetzt um 12 und 8 Uhr

1 Döllnitz 3 Mai Brandſtiftung 7 Während der
Oſtertage ging im Tagebau einer Braunkohlengrube hier ein aus
Brettern hergeſtellter Unterkunftsraum in dem die BVergleute ſich
zeitweiſe umzukleiden pflegen und deshalb alte Sachen hängen
in Flammen auf Es wurde Brandſtiftung vermutet und der
Verdacht lenkte ſich auf einen ausländiſchen Arbeiter Er iſt jetzt

worden und ſoll auch bereits ein Geſtändnis abgelegt
aben

Eilenburg 3 Mai Ehrung eines alten
Turners em auch in Leipziger Turnerkreiſen be
kannten Buchdruckereibeſitzer Julius Walter in Eilenburg
wurde am Sonntag in der Vorturnerſtunde des Sorben
gaues der Ehrenbrief der Deutſchen Turnerſchaft überreicht

Düben 4 Mai Reiche Diebesbeute Jn der
vergangenen Nacht erbrachen Diebe den Geldſchrank im Ge
ſchäftszimmer des Getreideſpeichers der Firma G Rauſch
Witwe und Sohn Der ganze Geldbetrag mehrere tauſend
Mark wurde geſtohlen

Thale 3 Mai Kraftomnibuſſe im Harze fahren
in dieſem Sommer nur auf den Linien Goslar Hahnenklee Bad
Harzburg Braunlage und Braunlage Elend Alle übrigen
Linien ſo auch Wernigerode Elbingerode Rübeland und Rübe
land Treſeburg können wegen Mangels an Omnibuſſen und Be
triebsſtoffen nicht fahren

N Weida 3 Mai Brückenzuſammenbruch Zu
ſammengebrochen und ins Waſſer geſtürzt iſt die fahrbare Brücke
über die Weida in der Näbe der Vipsburg Perſonen ſind glück
licherweiſe nicht zu Schaden gekommen Nach Lage der Sache liegt
die Vermutung nahe daß böswilligerweiſe 2 Spannhölzer beraus
geſchlagen worden ſind und ſo der Zuſammenbruch veranlaßt
worden iſt

Magdeburg 4 Mai 17000 Pfund verdorbene
Wurſt Jn einer Zeit da Tauſende von Frauen ſeit
Wochen und Monaten kein Stück Wurſt mehr auf den Tiſch
bringen konnten wirkt es gerade aufreizend ein Jnſerat
folgenden Jnhaltes in der Magdeb Ztg zu finden Auf
meinem Speicher ſind 170 Zentner nicht mehr einwandfreie
Wurſt gegen Höchſtgebot zu verkaufen Paul Stiebert
Speditionsgeſchäft

Magdeburg J Mai Wieder eingefangen
der Nacht vom Donnerstag zum Freitag war ein hier in
Strafhaft befindlicher engliſcher Offizier auf rätſelhafte Art
und Weiſe aus ſeiner im dritten Stocke des Polizeigefäng
niſſes liegenden Zelle ausgebrochen Trotz ſchärfſter Kon
trolle war es ihm möglich geweſen die Gitterſtäbe vor ſeinem
Fenſter dur zrſägen und nach Hinterlaſſung ſeiner Uniform
in einem Zivilanzug ſich an einem Hanſſeil herabzulaſſen
und im bloßen Kopfe das Weite zu ſuchen Am Sonnabend
früh wurde aber der Flüchtling in Weferlingen wieder auf
gegriffen und hierher gerage Wie er zu all den Sachen
gekommen iſt die zu ſeiner Flucht nötig waren iſt noch nicht
aufgeklärt

Stendal 3 Mai Jubelfeier der altmär
kiſchen Alanen Der Provingzialverein ehemaliger
Kameraden des Ulanenregiments Hennigs von Treffenfeld

die jüngſte zweijährige Tochter der Ermordeten ſpielend

ereits begonnenen Sammlung zu einer TreffenfeldKriegs
ſtiftung zu beteiligen

S Roda 3 Mai Ein guter Fan g
glückte der hieſigen Schutzmannſchaft indem ſie den berüch
kigten Ein und Ausbrecher Drillhoſe aus Großbockedra in
der Hausflur des hieſigen Rathauſes feſtnehmen konnte Er
wurde ſofort dem Amtsgerichtsgefängnis Jena zugeführt
von wo er entwichen war

Gotha 3 Mai Jn der Abortgrube er
trunken Am Montag nachmittag ſpielten in der Klein
kinderſchule am Mühlgraben drei Knaben auf den Brettern
der Abortgrube Dabei brach ein Brett durch und die drei
Kinder ſtürzten in die Grube Wie die Gothaer Ztg be
richtet konnten zwei davon wieder herausgezogen werden
das dritte hat dabei den Tod gefunden

Braunſchweig 3 Mai Städtiſche Schweinrzucht
Geſtern trafen auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe die erſten Ferkel
ſendungen ein die für die Schlachtbank herangefüttert werden
ſollen Die Zahl der auf dem Schlachthofe für dige Maſt anzu
ſetzenden Ferkel iſt zunächſt mit etwa 500 Stück in Ausſicht ge
nommen worden Daneben follen ebenſopiele ſog Läuferſchweine
über 14 bis 15 Wochen alte Tiere für die ſtädtiſche Mäſterei ein
gekauft werden Dieſe ſogenannten Läuferſchweine ſollen in erſter
Linie für die Maſt angeſetzt die kleineren Ferkel hingegen zunächſt
zu ſogenannten Futterſchweinen herangebracht werden

Dresden 3 Mai Der Königl Baurat Richard
Schleinitz iſt geſtern im Alter von 55 Jahren in Dresden
plötzlich geſtorben Er hat zahlreiche Kirchenbauten in Sachſen
aufgeführt ferner das Vereinshaus das Künſtlerhaus und die
Gewerbekammer in Dresden gebaut Auch hat er einen Teil des
Pillnitzer Schloſſes umgebaut Bei der Ausſtellung von 1900 in
Dresden erhielt er die ſilberne Staatsmedaille

t

Vermiſchtes
Der Frauenmord in der Waſſertorſtraße

zu Berlin
Ein Onkel hat die Mutter zu Voden geworfen

Zu dem Mord in der Waſſertorſtraße erfahren wir noch
folgendes Am Montag mittag um 1 Uhr hatte die ermordete
Frau Crevo in einem benachbarten Butterladen ein
halbes Pfund T gekauft Ohne näheren Wort
wechſel mit der Verkäuferin entfernte ſich Frau Crevo und
ſuchte ihre Wohnung auf Seitdem hatte man nichts von
ihr gehört Den Nachbarsleuten fiel es weiter nicht auf
daß aus der Wohnung der Frau Crevo Kinderwimmern
drang da die Ermordete öfters fortging und ihre Kinder
allein ließ oder auch wenn ſie anweſend war nicht weiter
auf das Weinen ihrer Kinder achtete Als dann der Haus
verwalter den das Ausbleiben der Mietezahlung befremdete
ſich nach der Urſache dieſes Umſtandes erkundigen wollte
wurde ihm nicht aufgemacht und auf ſein Fragen erklärte
ihm aus dem Jnnern der Wohnung die vierjährige Tochter
der Ermordeten daß ihre Mutter auf der Erde
liege und nicht aufſtehe Nachdem der Hausver
walter durch einen herbeigerufenen Schloſſer die Tür hatte
gewaltſam öffnen laſſen ſah er die in der Küche am Fenſter
liegende Leiche der Frau Crevo Am Kinn und auf der
Vluſe der Ermordeten hafteten dünne ſchon geronnene Blut
ſpuren und ihr Kopf lag in einer Blütlache Un
mittelbar neben der Leiche ſtand der Kinderwagen in dem

ſaß Es hatte den Anſchein als ob der Täter den Kinder
wagen direkt auf die Leiche zugefahren hätte Der Haus
verwalter der das vierjährige Töchterchen ſofort um eine
Erklärung der Umſtände anging erhielt von ihr die Aus
kunft daß ein Onkel die Mutter zu Boden geworfen habe
Weiter war aus der Kleinen nichts herauszubringen Die
h Annahme daß die Frau vielleicht an einem plötzlichen
Blutſturz verſtorben ſei wurde ſomit hinfällig denn wie es
ſich auch aus den zahlreichen Kratz und Strangulations
wunden am Halſe ergab und wie es ja auch durch die Aus
ſage des Kindes beſtätigt wurde kann kein Zweifel mehr
darüber beſtehen daß die Frau Crevo er mordet worden
iſt Außerdem war auch die Tür von außen zugeſchloſſen
und der Schlüſſel der Wohnung fehlte Wie aus
Ausſagen der Nachbarn hervorgeht hatte die Frau Crevo
mit keiner männlichen Perſon im Verkehr geſtanden Auch
wurde ſie niemals mit einem Manne geſehen Nach dem
Tode ihres Mannes der im vorigen November in den Kar
pathen fiel hatte ſie ganz e äg gelebt ohne jedoch
eine größere Trauer an den Tag zu legen Jn der Woh
nung der Ermordeten fand Mittwoch nachmittag eine Lokal
beſichtigung ſtatt die aber keine weitere Spur die zu einer
Ermittelung des Mörders führen könnte ergab Die Kri
minalpolizei iſt jetzt beſtrebt Perſonen aus dem näheren
Verkehr der Ermordeten feſtzuſtellen um dieſe dem vier
jährigen Töchterchen gegenüberzuſtellen Die Leiche der Er
mordeten wurde nach dem Schauhauſe gebracht wo auch
die Obduktion ſtattfinden wird

Fleiſchhinterziehung in Berlin
Bei einem Charlottenburger Schlächtermeiſter deſſen

Firma noch dazu den Titel Hofſchlächtermeiſter führt ſind
große Mengen von Fleiſchvorräten gefunden worden Dazu
werden noch folgende mitgeteilt

Die Bewohner der Grolmanſtraße in Charlottenburg
hatten ſeit längerer Zeit beobachtet daß der im Hauſe Nr 14
wohnende Schlächtermeiſter Paul Sabinſky der das Geſchäft
des en ters r r Hübner übernommen hat
dauernd namentlich in den Abendſtunden große Mengen
greiſs erhielt aber nur ſehr wenig reiſe um Verkau
rachte Unter den Hausfrauen der machte

infolgedeſſen eine gewiſſe Erregung geltend die ſchließli
dahin führte daß mehrere Frauen bei der Polizei Anzeige
erſtatteten Eine w ergab ein ſehr überraſchendes
Reſultat es fanden nicht weniger als 68 Spegſeiten
eine Anzahl Rinderviertel gert engen Pökelfleiſch und
erhebliche Vorräte von Dauerwürſten Während der Durch
ſuchung hatte ſich vor dem Schlächterladen eine größere
Menge von Hausfrauen angeſammelt Der Wachtmeiſter
der die Unterſuchung leitete ließ bekannt geben daß der

i Verkauf der vorhandenen Vorräte in die Wege ge
eitet werden würde Sabinſky mußte nun unter Aufſicht

J en Jubiläumsſtiftung beſchloß man ſich an einer

altmärk Nr 16 r in ſeiner Stammverſammlung
den Vorſtand mit den Vor
etwa indende er des igen Beſtehens des Regi
mentes An der Stelle der für dieſes Jubiläum in Ausſicht

ereitungen für eine im November
der r ſeine ſämtlichen Vorräte verkaufen und
den Hausfrauen zu den roeſrieen r ſo viel

e jede verlangte Ibſtver ch wird gegen
nſky ein Verfahren eingeleitet werden

Die Jrrfahrten des Weißkohls
Die Aufforderung des Königlichen Polizeipräſidiums zu

Berlin an das Publikum bei der Bekämpfung
des Wuchers durch rückſichtsloſe Anzeigen der Schuldigen
mitzuhelfen hat den uneingeſchränkten Beifall aller recht
lich denkenden und unabhängigen Kreiſe gefunden Der Er
laß iſt um ſo mehr zu begrüßen als allem Anſcheine nach im
Polizeipräſidium bisher gegen dieſe Mitwirkung der Bürger
ſchaft Bedenken beſtanden Anders iſt ſeine Paſſivität in
folgender Weißkohlangelegenheit die das Motiv zu einem
dramatiſchen Kinofilm abgeben könnte nicht zu verſtehen
Der Verband Deutſcher Gemüſezüchter hatte am 14 Januar
der Reichsprüfungsſtelle und am 15 Januar der Berliner
Preisprüfungsſtelle das Berliner Verſicherungsbureau
Albert Gerlei Großbeerenſtraße 86 angezeigt daß es
3000 Zentner holſteiniſchen Weißkohl zu Speku
lationszwecken an drei Stellen im Berliner Oſten zu rück
halte und als ausländiſchen Kohl zu 2 Mark über da
maligen Höchſtpreis d h zu 7 Mark verkaufen wollte Am
25 Januar ging, da inzwiſchen keine Antwort eingelaufen
war die gleiche Anzeige an das Polizeipräſidium in Berlin
Dabei konnte bereits mitgeteilt werden daß der Firma die
vorher nie mit Gemüſe gehandelt hatte durch die Erhöhung
der Höchſtpreiſe nicht weniger als 4 bis 5000 Mk unverdient
zugefloſſen ſeien Einen Monat ſpäter am 1 März
konnte der Verband auf die einige Tage vorher eingegangene
Anfrage der Reichsprüfungsſtelle bezüglich ſeiner Maß
nahmen bei der Berliner Behörde mitteilen daß er vom
Polizeipräſidium noch immer keine Antwort erhalten habe
Die Stadt Berlin hatte mittlerweile den Kauf des
Kohls weil von ſchlechter Beſchaffenheit abgelehnt Da
gegen übernahm die Stadt Neukölln ihn und bot ihn
den holſteiniſchen Kohl als Dänen Kohl dem Ver
band Deutſcher Gemüſezüchter zu 7,25 Mark an
Dieſer lehnte natürlich ab Jetzt verlautet daß Neukölln
den Kohl ſchließlich in Magdeburg losgeworden iſt

Weſſen Auge bleibt da trocken

Das Martyrium eines Dienſtmädchens
Berlin 4 Mai Das Schwurgericht des Landgerichts

Berlin J verurteilte nach vierſtündiger Verhandlung die
Frau Klara Koh geborene Roſſa wegen vorſätzlicher
Körperverletzung ihres 17 jährigen Dienſtmädchens mittels
gefährlicher Werkzeuge unter Verſagung mildernder Am
ſtände zu drei Jahren Gefängnis wovon ſechs Monate auf
die Unterſuchungshaft angerechnet wurden Das Dienſt
mädchen ein oſtpreußiſcher Flüchtling iſt infolge der Miß
handlung geſtorben Ueber die Verhandlungen hatten wir
ſeinerzeit ausführlich berichtet

Veilchengeſchichten

Die ebenſo unſcheinbare als liebliche Frühlingsbotin
das Veilchen hat einige intereſſante Schickſale erlebt
Während es von den alten Römern hauptſächlich als Gewürz
gebraucht wurde betrachtete man es in Deutſchland früher
als ein vorzügliches Heilmittel gegen Katarrhe und Blut
trankheiten Noch heute wird wenigſtens die Veilchenwurzel
in vielen deutſchen Gegenden gebraucht um den Kindern das
Zahnen zu erleichtern Zu einer Modeblume wurde es erſt
in Frankreich unter Napoleon Bonaparte Er wußte daß
ſeine Gattin Joſefine das duftvolle Pflänzchen über alles
liebte und ſo wollte er ihr denn zu ihrem Namenstag
den ſie als Gattin des Konſuls feierte Veilchen ſchenken
Aber ſie waren nirgends aufzutreiben Erſt im letzten
Augenblick ſchickte ihm eine unbekannte Perſönlichkeit einen
großen Strauß Napoleon hat dem Spender lange vergeb
lich nachgeforſcht Von dem Augenblick an aber war das
Veilchen die Lieblingsblume der damaligen Franzoſen Aber
auch in der deutſchen Geſchichte hat es ſeine Rolle gehabt
Es war der auserkorene Liebling Kaiſer Friedrichs Die
Bevölkerung der Stadt Minden hat ihn damit einſt an
genehm überraſcht Als er die Stadt das erſte Mal mit
ſeiner Gemahlin beſuchte war der ganze Bahnhof mit
Veilchen geſchmückt Als er zum zweitenmal mitten im
Winter nach Minden kam wurde ihm ein mächtiger
Veilchenſtrauß überreicht Er ſchenkte ihn darauf bei einer
Fahrt durch die Stadt einem kranken Kinde deſſen letzteLebensfreude er ſein ſollte

Mutter und Kind in den Tod
Der Fund der Knabenleiche in Berlin über den berichtet

wurde iſt jetzt aufgeklärt Nachdem der aus dem Landwehrkanal
gelandete Kleine als der 14 Jahre alte Sohn Johann der Friſeuſe
Vrunzel aus der Andreasſtraße 77 feſtgeſtellt worden war wurde
noch am gleichen Tage die bisher noch vermißte 21 Jahre alte
Mutter des Knaben vor dem Hauſe Planufer 90 a als Leiche
wiedergefunden Die junge Frau iſt wegen mißlicher häuslicher
Verhältniſſe ohne Zweifel mit dem Kinde zuſammen ins Waſſez
gegangen

Nach 17 Jahren aufgedeckter Kindesmord
Als im Bezirk Krems a d D Niederöſterreich die Muſte

rung der im Jahre 1898 geborenen Landſturmpflichtigen ſtatt
o wurde der am 19 Februar 1898 in Stein a d D geborene

oſef Pammer vermißt Seine Mutter Marie Pammer ant
wortete auf Befragen der Gendarmerie ausweichend und wider
ſprechend weshalb genaue a angeſtellt wurden
Jn den Sterbematrikeln der Ortſchaft Rohrendorf wo Joſef
Pammer angeblich geſtorben ſein ſoll wurde keine Eintragung
gefunden wodurch der Verdacht entſtand es könne eine verbreche
riſche Handlung vorliegen

Schließlich geſtand Marie Pammer der Gendarmerie und der
Sicherheitswache gegenüber ſie habe im Juni 1899 ihr damals
anderthalb Jahre altes Kind Joſef Pammer von den Koſtleuten
weggenommen und ſei in ſelbſtmörderiſcher Abſicht mit dem Kinde
in die Donau gegangen Das Kind habe ſie in das Waſſer ge
worfen ſie ſelbſt aber habe den Mut verloren und ſei wieder ansUfer geſtiegen Nun hat die militäriſche Organiſation nach
17 Jahren das Verbrechen aufgedeckt Marie Pammer hatte ſich
am 27 April vor dem Krisgericht Krems wegen Verbrechen des
Mordes zu verantworten

Bei der Verhandlung wurde der Angeklagten vorngehalten
daß ſie den Mord anläßlich der Vernehmung durch die Gendarmerie
bereits eingeſtanden habe weiter daß nach verſchiedenen Zeugen
ausſagen das Kind noch am letzten Tage ſeines Lebens vollkommen
geſund geſehen wurde endlich daß ſie jedenfalls aus materieller
Notlage gehandelt habe da ſie monatlich nur 8 Kronen verdiente
an e aber 12 Kronen zu zahlen ſich verpflichtet hatte Die
Angeklagte zog ihr früheres Geſtändnis zurück und behauptete
das Kind ſei bereits tot geweſen und ſie habe es nur deshalb
in die Donau geworfen weil ſie fürchtete es werde ihr die kirch
liche Einſegnung verweigert

Der Vorſitzende verkündete das Urteil mit welchem die Angeklagte ſrei geſprochen wurde mit der den Ausführungen
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ers Rechnung tragenden Begründung daß einerſeitsdes Scnſtshlich Dieſen ſei daß das Kind nicht doch vielleicht
wich einen außerordentlichen Zufall gerettet wurde und irgend
durch Ser fremden Namen lebe anderſeits ein zwingender Be
Wis dafür daß das Kind wirklich noch gelebt hatte nicht er
t acht werden konnte

Ueber die Preiſe von berühmten Kunſtwerken plaudert Ge
imrat von Bode der Generaldirektor der Königlichen Muſeen
i erlin im Aprilheft von Velhagen G Klaſings Monatsheften

v h vor dreißig und ſelbſt vor zwanzig Jahren ſchreibt er konnte
en nicht nur in Köln und Berlin oder Paris ſondern ganz be
Paders im Zentrum des Kunſtauktionshandels in England ge
x entlich noch koſtbare Schätze beinahe umſonſt bekommen So
n um nur einige Beiſpiele aus unſerem S rwöuführen das Bildnis Friedrichs des Weiſen ein Jugendwerk
Albrecht Dürers wie deſſen Betende Maria Jan van Ehycks
Arnolfini und ſein Chriſtus am Kreugz die kleine Madonna von

Roberti und die vornehme Winzerin von Franc Coſſa
Kembrandts Skizze des barmherzigen Samariters und eine Reihe
anderer Gemälde und Bildwerke für den fünfzigſten oder hunderk
ten Teil von dem erworben was ſie jetzt wert ſrte Solche Glücks
unde ſind heute wenn auch nicht völlig ausgeſchloſſen ſo doch ein

eltener Zufall ſie ſind nur noch möglich wenn ein Vild bis zur
Unkenntlichkeit übermalt iſt oder wenn ein Kunſtwerk irrtümlich
rür Fälſchung gehalten oder nicht richtig erkannt wird Wie
gering man die primitiven Meiſter achtete zeigte z B die Ver
ſteigerung der Galerie des Königs von Holland 1850 auf der
die herrlichſten Altäre Jan van Eycks Rogier van der Weyden
Simon Marmion u a für wenige tauſend Gulden verkauft wurden
Roch bis zum Krieg 1870 erzielten Bilder von Frans Hals und
Jan Vermeer die jetzt mit dem Tauſendfachen bezahlt werden
einige hundert bis tauſend Gulden Gleichzeitig waren die herr
ichſten Maxrmorwerke der italieniſchen Meiſter des Quattrocento
faſt um den Wert des Marmors zu haben E Piot kaufte Minos
Büſte des Diotiſalvi Neroni um 40 Franks und Deſiderios Büſte
der Marietta Strozzi im Kaiſer Friedrich Muſeum koſtete kaum
150 Franks während ein paar ſehr ſchadhafte Wiederholungen
danach in den letzten Jahren um je etwa 800 000 Franks nach
Amerika verkauft wurden Sir W Franks der vornehmſte und
glücklichſfte Leiter den das Britiſh Muſeum gehabt hat erzählte
gern daß er in Rom ein ganzes GubbioService zu 5 Franks das
Stück gekauft habe jetzt wird gelegentlich ein einzelner Teller
von Maeſtro Giorgio bis zu 100 000 Franks geſteigert Scherzhaft
iſt auch ein Erlebnis das Geheimrat Bode erzählt und aus dem
man ſieht daß durch den Kunſthandel die Kunſtwerke oft auf
ihren richtigen Wert zurückgeführt werden Als wir im Winter
1872/73 aus der Sammlung Sciarra das kleine Goes artige da
mals als Schongauer gefeierte Bild des Todes der Marig zu er
werben ſuchten berichtet Bode verlangte die Fürſtin Sciarra
100 000 Franks dafür zwanzig Jahre ſpäter haben wir das Bild
vom ſenjrhandter Charles Sedelmeyer in Paris für 8000 Franks
gekauft

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Shakeſpeare Feier in England

London 3 Mai Die Dreihundertjahr Feier Shakeſpeares
ſegann geſtern mit einer Verſammlung im Manſion Houſe der
Vertreter aus dem ganzen Reiche beiwohnten und wurde heute
mit einer Aufführung des Julius Cäſar im Drury Lane Theater
fortgeſest wo alle Rolle von den beſten Schauſpielern und Schau
ſwielerinnen Englands dargeſtellt wurden

W

Volk in Not das neueſte Bühnenwerk von Karl Schön
gerr und Jn Kangaan ein frohes Myſterium in vier Auf
zügen von Walter Harlan gelangen in der erſten Hälfte der
kommenden Spielzeit am Deutſchen Schauſpielhaus in Ham
burg zur Uraufführung

Ein Parſifal Konzert in London Am Karfreitag ſollte das
Parſifal Konzert in den Queenshall in London zu einer deutſch
feindlichen Kundgebung benutzt werden die aber bei dem zahr
reich verſammelten Publikum gar keinen Anklang fand Die
mächtige Halle war bis hoch hinauf überfüllt alle wollten die
Wagnerſche Muſik hören obgleich Tag für Tag die Hetzblätter
gegen die Aufführung von Muſikwerken deutſcher Tondichter
Stimmung machten Eine Sängerin hatte eben Kundrys erſte
Anſprache an Parſifal 2 Akt vollendet als eine Dame aus der
erſten Reihe des Sperrſitzes ſich erhob ſich gegen das volle Haus
umdrehte und mit lauter ſcharfer Stimme rief Engländer und
Engländerinnen ich proteſtiere dagegen daß deutſche Muſik in
England geſpielt wird während unſere engliſchen Männer vonden Deutſchen dahingeſchlachtet werden Es iſt eine Schande
Hier wurde die Dame von Rufen unterbrochen aus allen Teilen
des Hauſes Mache daß du fortkommſt Jn Eng
land iſt es üblich zu den unartigen Kindern zu ſagen Go outRun away Und Perſonen die in ihrer Nähe ſaßen geboten
ihr zu ſchweigen Da augenſcheinlich keine Partei im Hauſe für
ſie einzutreten geneigt ſchien ſo verließ die Dame die Konzerthalle
ohne weitere Störungen zu verurſachen worauf die Muſik des
öweiten Aktes zu Ende geführt wurde

Schönherrs Weihsteufel auch in St Gallen verboten Wie
aus St Gallen gemeldet wird wurde die für vergangenen Sonn
tag angeſagte Aufführung des Schönherrſchen Dramas Der
e aus allgemeinen und ſitten polizeilichen Gründen

rboten
Perlen das neue Luſtſpiel von Lothar Schmidt das

vom Berliner Leſſing Theater zur Uraufführung erworben wurde
ſt auch vom Schauſpielhauſe in Leipzig vom Neuen Theater in
Frankfurt a M und vom Direktor Royaards für Amſterdam und
Holland zur Aufführung angenommen worden

Eine neue Oper für Hamburg Nach einer Meldung der
L N wird das Schillertheater das an der HamburgAltonger Grenze vor Jahren im alten Zirkus Buſch Gebäude

als Schauſpielbühne eröffnet wurde in eine Opernbühne umge
wandelt werden Nach einem umfangreichen Umbau wird das
neue Haus am 1 September unter der Direktion von Max
e v ris der früher die Hamburger Volksoper leitete eröffnet
erden

Eine neue Oper Leoncavallos betitelt Mameli gelangte
am Sonnabend im Teatro Carlo Felice in Genug erſtmalig zur
Aufführung Die Oper behandelt eine patriotiſche Epiſode aus
der Belagerung Roms im Jabre 1849 Der äußere Erfolg war
laut doch ſtellt die Preſſe feſt daß die Oper nicht die Eigenſchaften
beſitzt zu begeiſtern oder einen Dauererfolg zu verſprechen
r Letzte Neuheit Im Schaufenſter eines ſogenannten ameri
aniſchen Schuhladens ſchreibt Oevre der in nächſter Nähe
er großen Boulevards gelegen iſt kann man eine Aufſehen er

regende Neuigkeit bewundern Damenſchuhe mit Taſchen in denen
elegante Taschentücher ſtecken

oorrnnnrv enHandel Gewerbe und Verkehr
Gewerkſchaft Salzmünde in Halle

Dem Geſchäftsbericht für das Jahr 1915 entnehmen wir fol
Auch im Jahre 1915 ſind wieder einige neue Kaliwerke

derfähig geworden Am Ende des Jahres 1914 waren 193

Mittoſdeutsche Privat Banrc v

ää

Werke am Abſatz beteiligt und unſere Quote betrug 7,0079 Tau
ſendſtel am Ende des Berichtsjahres nahmen 204 Werke am Ab
ſatz teil und unſere Quote ermähßigte ſich auf 6,588 Tauſendſtel
Es haben mithin 11 neue Werke beſondere Quoten erhalten

Leider iſt auch der Abſatz des Kaliſyndikats im Jahre 1915
wieder erheblich zurückgegangen Er ſtellte ſich auf nur 106 Mill
Mark während er im Jahre vorher noch 156 Mill Mark betragen
hat und bei Erhaltung des Friedens im Jahre 1915 auf etwa 225
Millionen Mark geſtiegen ſein würde Beim Vergleich dieſer
Zahlen iſt zu berückſichtigen daß im Jahre 1914 beſonders bis zum
Ausbruch des Krieges noch große Mengen Kaliſalze nach dem
Auslande zu den dortigen beſſeren Auslandspreiſen abgeſetzt wor
den ſind während im Jahre 1915 die Ausfuhr faſt völlig zum Er
liegen gekommen iſt und die Erzeugung faſt ausſchließlich für die
deutſche Landwirtſchaft zu den mit den jetzigen Verhältniſſen nicht
mehr in Einklang ſtehenden Jnlandspreiſen geliefert werden
mußte Wenn auch für Kainit und 40prozentiges Kalidüngeſalz
ab 1 Oktober 1915 um 12 Pfg für das Kiloprozent Kali erhöhte
Preiſe eingetreten ſind und wenn auch ab 1 April 1915 die pro
Doppelzentner K O 60 Pfg betragende Reichsabgabe in Fortfall
gekommen iſt ſo konnten dieſe verſchwindend geringen Preisver
günſtigungen nicht dazu beitragen das Kaligeſchäft irgendwie ge
winnbringend zu geſtalten Die eingetretene Steigerung der Un
koſten für die Förderung und Herſtellung der Mangel an geeig
neten Beamten und Arbeitern die Schwierigkeiten bei der Ver
ladung und anderes mehr haben bewirkt daß die Lage der Kali
induſtrie als troſtlos bezeichnet werden muß Es iſt dringend
nötig wenn die Kaliinduſtrie nicht völlig zugrunde gerichtet wer
den ſoll daß für das im Jnland bleibende Kalifalz eine erhebliche
Preiserhöhung zugeſtanden wird

Die Schwierigkeiten bei Betrieb der Werke haben veranlaßt
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daß eine große Anzahl von Kaliwerken ihre Betriebe eingeſtellt
hat und daß andere ihre Betriebe nur teilweiſe durchführen können
So iſt es in Verbindung mit dem Eiſenbahnwagenmangel und den
Streckenſperrungen gekommen daß eine große Anzahl Aufträge
zurzeit unausgeführt vorliegen Hierdurch erwächſt nicht nur
den Kaliwerken ſondern auch der deutſchen
Landwirtſchaft ein eerheblicher Schaden und die
Volksernährung wird beeinträchtigt

Unter den ganzen die Durchführung der Betriebe erſchweren
den Umſtänden hatten naturgemäß auch wir zu leiden mehr als die
ſogenannten Hartſalzwerke die ihre Produktion ohne weitere
fabrikatoriſche Verarbeitung abſetzen können Trotz großer Be
mühungen iſt es uns nur gelungen etwa die Hälfte derjenigen

0O Menge zu erzeugen die wir in den voraufgegangenen Frie
Hierbei fällt erſchwerend ins Ge

wicht daß die Aufrechterhaltung unſerer Betriebe nur dadurch
möglich war daß die Förderung auf Koſten bereits in den Vor

und Vorrichtungsarbeiten vorge

densjahren hergeſtellt haben

zjahren gemachter Aufſchluß
nommen werden konnte Der Mangel an gelernten Facharbeitern
bewirkte daß die Anlagen nicht ſo inſtand gehalten werden
konnten wie wir das vor dem Kriege gewöhnt waren

Wir ſetzten im Berichtsjahre 193 240,651 Doppelzentner Kali
erzeugniſſe mit einem Gehalt von 66 742,85 Doppelzentner 0 ab
gegen 207 823,38 Doppelzentner mit einem Gehalt von 85 046,77
Doppelzentner K O im Vorjahre An anderen Erzeugniſſen liefer
ten wir für 151 203,65 Mk und erzielten einen Jahresumſatz
i Höhe von 1 490 903,04 Mk gegen 1 934 370,19 Mk im Vor
jahre

Abgeſehen von den durch den Krieg verurſachten Erſchwer
niſſen blieben unſere Betriebe von größeren Störungen verſchont

Das im vorigen Jahresbericht erwähnte Hartſalzlager
haben wir ſoweit es die Verhältniſſe geſtatteten weiter aufge
ſchloſſen Die ſtreichend durch Strecken feſtgeſtellte Länge beträgt
über 300 laufende Meter während wir das Lager querſchlägig
über 70 Meter aufgefahren haben ohne das Ende erreicht zu
haben Die feſtgeſtellte Mächtigkeit ſchwankt zwiſchen 3 und 7
Meter Den Weiteraufſchluß des Lagers ſetzen wir zurzeit fort
Wenn ſich auch heute noch nicht die ganze Bedeutung dieſes Hart
ſalzlagers überſehen läßt ſo kann man doch ſchon ſo viel ſagen
daß wir es mit einem Hartſalzvorkommen von nicht unbe
deuten der Ausdehnung zu tun haben deſſen
Kaligehalt es geſtattet größere Mengen 20proz
Kaliſalze direkt aus der Grube zu liefern DasHartſalzlager wird weſentlich dazu beitragen die Einſchätzung un
ſeres Werkes günſtig zu beeinfluſſen

Wegen Mangel an Leuten konnten wir die Verbindungsſtrecke
die wir nach dem uns befreundeten Kaliwerk Krügershall zur Her
ſtellung des zweiten Ausganges treiben nicht fortſetzen

Nach dr Gewinn und Verluſtrechnung haben wir einen Ge
winn von 219 856,68 Mk erzielt Zuzüglich des Vortrages vom
Vorjahr mit 14187,38 Mk ſind mithin 234044,06 Mk zur Ver
ſügung Die Abſchreibungen haben wir etwa in der Höhe
vorgenommen wie ſie in den Vorjahren geweſen ſind wozu
232 815,54 Mk erforderlich ſind Es bleibt mithin für das Jahr
1916 ein Vortrag von 1228,52 Mk übrig

Wie im Vorijahre ſo haben wir auch im Berichtsjahre unſere
im Felde ſtehenden Beamten und Arbeiter in weitgehendſter
Weiſe unterſtützt und haben auch unſeren zurückgebliebenen Ar
beitern und Beamten namhafte Teuerungszulagen gewährt An
Kriegsunterſtützungen und Teuerungszulagen gelangten insgeſamt
40 444,13 Mk zur Auszahlung

Zuſammenſchluß des Großhandels Nach längeren Vorver
handlungen hat ſich am 3 Mai in einer aus allen Teilen des
Reiches ſehr ſtark beſuchten Verſammlung ein Zentralverband des
deutſchen Großhandels gebildet Dem Zentralverband haben ſich
jetzt ſchon ein große Zahl führender Großhandelsverbände und ſehr
zahlreiche Einzelfirmen angeſchloſſen ſo daß ein nahezu vollſtän
diger Zuſammenſchluß des geſamten Warengroßhandels in ſichere
Ausſicht genommen werden kann Der Zentralverband ſtellt ſich

die Wahrung und Förderung der wirtſchaftlichen ntereſſen desdeutſchen Großhandels zur Aufgabe und en eſondere an

dem Wiederaufbau der deutſchen Friedenswi nach dem
Kriege im Verein mit den amtlichen Stellen und mit anderen wirt
ſchaftspolitiſchen Verbänden tatkräftig mitzuarbeiten in der Er
wartung daß hierbei der Großhandel die ihm als einem unent
behrlichen und gleichwertigen Beſtandteil unſerer Volkswirtſchaft
zuſtehende Berückſichtigung findet Die vorbereitenden Arbeiten
haben u a folgende Herren übernommen Geheimrat Ravené
Berlin Bruno Eiſenführ i Fa Wilhelm Eiſenführ Berlin S
A Klöpper i Fa Ww Klöpper Hamburg Konſul Karl Kotzen
berg i Fa Gebr Paſſavant Frankfurt a Konſul Adolf
Oehme i Fa Gebr Liebmann K Oehme Köln Geheimer Kom
merzienrat Dr H Schmidt i Fa Pfeiffer Schmidt Braun
ſchweig Kommerzienrat Artur Schmidt i Fa Schmidt Lorenzen
BVerlin Handelsrichter Kommerzienrat Wirth i Fa Kathreiners
Nachfolger München Als geſchäftsführendes Präſidialmitglied iſt
Herr Reichstagsabgeordneter Keinath gewählt

Saccharinfabrik Akt Geſ vorm Fahlberg Liſt Co in
Magdeburg Jn der Aufſichtsratsſitzung iſt beſchloſſen worden nach
Vornahme von reichlichen Abſchreibungen i V 440 472 Mk und
nach Verbuchung der Kriegsgewinnſteuer aus dem verbleibenden
Gewinn eine Dividende von 10 i V 8 Prozent auf die
alten Aktien und auf die im Laufe des Jahres 1915 ausgegebenen
Aktien eine ſolche von 6 Prozent zu verteilen Der Neuvortrag
i V 226 963 Mk erfährt eine kleine Erhöhung

Elektrizitäts Lieferungs Geſellſchaft Die Gewinn und Ver
luſtrechnung für das Geſchäftsjahr 1915 weiſt einen Bruttogewinn
von 6241 722 i V 6098418 Mark aus Hiervon erforderten
Handlungsunkoſten 471 031 i V 514 981 Mark Abſchreibungen
auf Jnventar 692 i V 18 218 Mark Kursverluſt 379 017 i V
986 Mark davon 370 772 Mark auf öſterreichiſche Währung
Steuern 121 279 i V 77984 Mk Obligationszinſen 1 346 720
1 V 1293 681 Mark und Anlage Tilgung 523 353 i V

468 358 Mark Jm Vorjahre wurden ferner 143 030 Mark dem
Erneuerungskonto überwieſen Es ergibt ſich ein Reingewinn
von 3 396 828 i V 3 581 177 Mark aus dem 10 Proz wie i
Dividende ausgeſchüttet werden ſollen Nach dem Rechenſchafts
bericht des Vorſtandes wird der Entſchluß deutſcher Bundesſtaaten
Einfluß auf die Stromerzeugung und Stromverteilung zu nehmen
auch die Unternehmungen der Geſellſchaft nicht unberührt laſſen
doch müſſe auf einen ausreichenden Schutz wohlerworbener Rechte
gerechnet werden Von den 20 deutſchen Betrieben der Geſell
ſchaft wurde der in Köthen am 15 April d J vertragsgemäß an
die Stadtverwaltung abgetreten Das Werk in Craiova Ru
mänien machte Fortſchritte das in Abo Finnland arbeitet
unter Staatsaufſicht und konnte den erzielten Ueberſchuß nicht
an die Elektrizitäts Lieferungs Geſellſchaft ausſchütten

G für Korbwaren und Kinderwagen Jnduſtrie Hourdeaux
Vergmann Lichtenfels Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen die Ver
teilung einer Dividende von 9 Prozent i V 6 vorzuſchlagen

Verſicherungs geſellſchaft Thuringia in Erfurt Der Verwal
tungsrat beſchloß der auf den 25 Mai d Js einzuberufenden
Generalverſammlung für 1915 bei reichlichen Reſerveſtellungen die
Verteilung einer Dividende von wieder 400 Mark auf die Aktie
aus dem ſich auf 2387 417 i V 1778 240 Mk belaufenden
Jahresüberſchuß in Vorſchlag zu bringen

Allgemeine Deutſche Kleinbahn Geſellſchaft Akt Geſ in
Berlin Dem Geſchäftsbericht für 1915 zufolge erzielte das Unter
nehmen einſchließlich Vortrag einen Rohgewinn von 1841 304 Mk
i V 2068 289 Mk Nach Abzug ſämtlicher Unkoſten Zinſen

und Stevern verbleibt ein Reingewinn von 956 265 1 137 686
Mark Wie bereits gemeldet ſollen hieraus die Aktionäre 6 7
Prozent Dividende erhalten wobei 277 947 282 730 Mk auf neue
Rechnung vorgetragen werden Zu dem Ergebnis teilt die
Direktion mit daß die Unternehmungen die die Geſellſchaft be
treibe durch den Krieg in ganz erheblichem Umfange belaſtet wer
den Die Hergabe von Rohſtoffen und Betriebsmitteln die
Schwierigkeiten in der Mannſchaftsbeſchaffung beſonders aber die
Teuerung aller Betriebsmaterialien ſeien Folgen des Krieges die
Transportunternehmungen beſonders treffen Auf der anderen
Seite ſtünde dieſen Nachteilen nur in ſeltenſten Fällen ein Aus
gleich etwa durch Verkehrsſteigerungen gegenüber Jm beſonderen
ſind im Berichtsiahre die Bahnen deren wirtſchaftliches Ergebnis
hauptſächlich vom Zuckerrübenbau abhängt durch den verminderten
Rübenanbau in Mitleidenſchaft gezogen worden während im all
gemeinen eine wenn auch mäßige Verkehrsbewegung namentlich
gegen Ende des Jahres zu bemerken war die auch im neuen
Jahre anzudauern ſcheint Jm übrigen hofft die Verwaltung daß
auch bei noch längerer Dauer des Krieges die Aktionäre damit
rechnen dürften für das laufende Jahr mindeſtens die gleiche
Dividende wie für 1915 zu erhalten

Bei der Römhildt Heilbrunn Söhne Akt Geſ Pianoforte
fabrik in Weimar iſt in 1915 nach 41 298 i V 49 594 Mk Ab
ſchreibungen der Verluſt auf 141 261 54 637 Mk weiter geſtiegen
bei 1200 000 Mk Aktienkapital

Die Doornkaat Brennerei und Brauerei Akt Geſ in Norden
ſchreibt auf Debitoren 100 000 i V 45 000 Mk auf Effekten
65 340 0 Mk auf Anlagen 119 575 108 494 Mk ab Danach
verbleibt ein Reingewinn von 160 039 127 299 Mk einſchließlich
57 710 26 318 Mk Vortrag Welche Dividende auf die 1,50 Mill
Mark Aktien verteilt wird iſt wieder nicht erſichtlich

Halliſcher Wetterbericht
3 Mai

9 Uhr abends
4 Mai

7 Uhr morgen

Barometer MWillimeter 750,6 751 0Thermometer Celſius 15 6 11 0Rel Feuchtigkeit o 73 83Wind e SO 1 SO 1Waximum der Temperalur am 3 Mai 25 1 C
Minimum in der Nacht vom 3 Mai zum 4 Mai 49 8 C
Niederſchläge am 4 Mai 7 Uhr morgens 1,4 mm

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

v Aken a d Elbe den 3 Mai 1916 Heute traf der Kahn Nr 317
ier ein

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null
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Unterpegel l 66 1,68 2Bernburg 40 i s 35Calbe Oberpegel 1,68 1 12 27Unterpegel s 16 159 43 S
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Eiſenbahn Fahrplan für 1 Mai 1916 bis 30 September 1916 Bahnhof Halle Sanle
Nachdruck verboten
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Vorortsverkehr Halle Dölaner Heide
F und am Tage vor F
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Sämtliche Züge nach und von Hettſtedt und nach und von Dölauer Heide führen 2 bis 4 Wagenklaſſe
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W 4e W 512 F 142 F 24 30 F 322 340 F 40 520 6 2 F 622 62

F 7 82

Die Zahlen hinter den einzelnen Zügen geben die Wagenklaſſen an welche in den betr Zügen ſich beſinden z B 4 l 4 Klaſſe P Perſonenzug F Eilzug D Durchgangszug L Luxuszug W
Werktags F Sonn und Feſttags

Zeichen Erk ärung zur Spalte Poſt
förderung rn Wertſendungen Die Klammer bedeutet daß die Beförderung nur werktags ſtattfindet

Bemerkungen zu
Ankunft von Thüringen b W von Merſeburg d von Merſeburg g von Weißenfels h von

München über Jena i von Erfurt k von Stuttgart 1 von Großheringen
Abfahrt nach Thüringen a bis Merſeburg b nach München über Jena e nach Stuttgart

f nach Gera g nach Zeitz h nach Bad Kiſſingen
Ankunft von Berlin c von Wittenberg
Abfahrt nach Berlin
Ankunft von Leipzig c W in Schkeuditz 20 Minuten Aufenthalt

Ankunft von Caſſel a W von Oberröblingen 1 September b von Lauchſtedt
Abfahrt nach Caſſel a bis Sangerhauſen h hält bis Sangerhauſen nur in Schlettau Teutſchenthal

Oberröblingen und Eisleben
Ankunft von Sorau b von Eilenburg
Abfahrt nach Sorau a bis Eilenburg
Ankunft von Goslar a W von Könnern
Abfahrt nach Goslar c bis Halberſtadt
Ankunft von Hettſtedt a von Cöllme
Abfahrt nach Hettſtedi a bis

ßer h

Nur noch bis zum Sonnaobend den 6 Mai cr liegen

zur Besichtiqung aus

xgnnnin

Tnnnnlſe

wie

h

Fernruf 6292

F

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Diejenigen Perſonen welche nicht im Beſitze von Kartoffel

zarten ſind dieſelben aber zum Ankauf von Seife benötigen
können die Kartoffelkarten in den zuſtändigen Brotmarken Aus
gabeſtellen abholen

Halle den 3 Mai 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Anträge auf Aushändigung von Kennzeichen für Auslands

5 ſind umgehend bei der Polizeiverwaltung ſchriftlich einzu
reichen

HSalle den 2 Mai 1316
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Stadtverordnetenverſammlung hat gewählt

a als Bezirksvorſteher auf die Dauer von 6 Jahren
im 6 Armenbezirk an Stelle des verſtorbenen Schloſſer
meiſters Herrn
Gr Ulrichſtraße 32

b als Armenpfleger auf die Dauer des Krieges
den Fabrikanten Herrn Alwin Tietz Raffinerieſtraße 43 b

Als ſtellvertretender Bezirksvorſteher im 6 Armenbezitk wurde
der Goldſchmied Herr Lehmann Dachritzſtr 3 beſtätigt

Andrae den Kaufmann Herrn Alwin Barth

Halle den 27 April 1916 Die Armen Direktion

Sechs Vollsfändige

Braut Wäsche Ausstattungen

H C Weddy Pönſcke
Wäsche u Leinenhaus Haupigeschäſftszweiq Braut u Kinder Ausstalfungen

Wo

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 195 betr Radeweller Roh
pappenfabrik Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung in Radewell iſt
heute eingetragen Dem Wilhelm
Geriſcher und dem Karl Kamp
beide in Radewell iſt dergeſtalt
Prokura erteilt daß ein jeder von
ihnen emeinſchaftlich mit einemGeſchäfts führer zur Vertretung der

Geſellſchaft befugt iſt
alle den 28 April 1916
önigl Amtsgericht Abt 19

PriMetallbetten aus
flolzrehmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik l Thür

Riesenauswahl

Speisezimmern
Herrenzimmern
Schlafrimmern
Salons Küchenusv
noch zu alten Preisen

empfiehlt
Möbel

1
fabrik auptmann
Kl Ulrichstr 36 a u b

h heßeheähgen das hieſige Handelsregiſter Abt A
r

geſellſchaft Friedrich Co
iſt heute eingetragen Die Geſellſchaft
iſt aufgelöſt Der bisherige Geſell
ſchafter Kaufmann Guſtav
iſt alleiniger Jnhaber der Firma

Halle den 28 April 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

W

2432 betr die offene Handels
alle S

Friedrich

Die Verlobung unserer Tochter

Jlse
mit Herrn

Dr med Otto Goetze
zeigen wir hiermit ergebenst an

Reinhardtlindneru Frau
Martha geb Hofmeister

Halle a d S Riebeckplalz 2
Mai 1916

c

m

Cöllme

nehme

Kuudſchaft um deren

macht ſich ſtrafbar

c nach Lauchſtedt

c von Halberſtadt

b von Dölau c von Gerbſtedt
b bis Dölau

Bekanntmachung
Ein großer Teil nuſerer Milchflaſchen befindet ſich bei unſerer

Rückgabe wir dringend bitten Wir zahlen
für jede Flaſche die uns bis zum 10 ds Mts zurückgebracht wird

5 Pfg Bringerlohn
Die Flaſchen find Eigentum der Molkerei wer ſie zurückbehält

Molkerei Merbitz
Halle a Freiimfelderſtraße 8

A Beförderung von Sendungen jeder Art B Beförderung von gewöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen P Beförderung von gewöhnlichen Paketen W Be

Familien Nachrichten

Nach schwerem Leiden verschied am 3 d Mts
44 Jahre alt der

Königliche Eisenbahnobersekretär

Herr Erich Wulst
in dem Dahlngeschiedenen betrauern wir einen

hervorragend täöchtigen durch Pflichttreus und vor
Geslnnung sausgezelchneten Amisgenossen

der durch seln Hebenswürdiges Wesen die Zunelgung
aller gewann

Wir werden ihm dauernd ein treues ond ehrendes
Andenken bewahren

Halle Saale den 4 Mal 1916
Der Verein der Obersekretäre u Obervorsteher
der preussisch hessisohen Staatseisenbahnen

Bezirk Halle Saale

m

habe

Melne Verlobung mit Fräulein

Jlse Lindner
hlerdurch erlich die

gebenst anzuzeigen

Dr med Otto Goetze
Marine Ober Assistenz Arzt d Res

Halle a d S, Mal 1916
Königl Chirurgische Universitäts

Ehre

Klinik

2
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